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Behinderte Kinder dürfen nicht zwischen Bezirk und Freistaat zum 
Spielball werden !

Antrag:

Schul- und Sozialreferat werden beauftragt, weiterhin mit dem Bezirk und dem Freistaat 
Bayern in Verhandlungen zu führen, damit der Bezirk Oberbayern auf der einen Seite 
Kindern in Integrationskindertagesstätten den behinderungsbedingten Mehrbedarf gewährt 
und der Freistaat auf der anderen Seite einen eindeutigen Faktor festlegt, damit für 
behinderte und von Behinderung bedrohte Kinder ausreichend qualifiziertes Personal in den 
entsprechenden Einrichtungen zur Verfügung gestellt werden kann. Das Ergebnis der 
Verhandlungen ist dem Stadtrat vorzustellen.

Begründung:

Seit  Einführung  des  Bayerischen  Kinderbildungs-  und  Betreuungsgesetzes  (BayKiBiG) 
gleicht  gerade  die  Förderung  von  behinderten  und  von  Behinderung  bedrohten  Kindern 
einem Trauerspiel: Während der Freistaat sich auf keinen Faktor festlegen will, der gerade 
diesen Kindern ausreichend qualifizierte Hilfe zukommen lässt, trägt der CSU-geführte Bezirk 
seine Einsparpläne an behinderten Kindern und deren Eltern aus: Nachdem der Bezirk seine 
Förderung für Integrationskinder in Kindertagesstätten nach Inkrafttreten des BayKiBiG auf 
z.T. weniger als ein Drittel gesenkt hat, weigert er sich bis heute, den behindertenbedingten 
Mehrbedarf  von  Integrationskindern  anzuerkennen.  Dies  ist  angesichts  der  weiteren 



Zuständigkeiten im Bereich der Eingliederungshilfe, die der Bezirk vor kurzem u.a. auch von 
der Stadt München übernommen hat, für alle Eltern von behinderten Kindern mehr als ein 
bedrohliches Signal. Die Stadt München muss die Verhandlungen mit Freistaat und Bezirk 
schnellstmöglich  zu  Ende  führen  um  für  sich  und  die  anderen  Träger  von 
Integrationseinrichtungen Klarheit zu schaffen.
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